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Kapitel 23: Ein gewaltiges Team kommt zusammen
und die Mission beginnt

Am nächsten Morgen bei der Namikatzen Familie Naruto und Karin sind so gegen
Viertel neue wach da sie nicht mehr schlafen können jedes mal wunder sich die beiden
warum sie immer zur gleichen Zeit wach werden aber hinterfragen wollen sie es nicht
warum, das so ist, da es den beiden egal ist also stehen sie auf, ziehen sich an, machen
sich im Bad frisch da ihre Eltern noch schlafen machen sie heute das Frühstück da sie
wissen, das ihre Eltern auch gleich aufstehen werden und so war, es auch es dauert
nicht lange da kam schon ihre Mutter in die Küche mit ihrem Vater, die beiden
wundern, sich das Karin und Naruto schon wach sind und das Frühstück schon fertig
haben. Da setzen sie sich gemeinsam an den Tisch und frühstücken erstmal in Ruhe als
sie da mit fertig sind, fragt ihr Vater Naruto und Karin.
„Und was habt ihr heute so schön vor?"
Da antwortet Karin gleich.
„Ich werde auf Jiraiya am Markt warten der muss heute wiederkommen laut seinen
Brief, den ich vor einer Woche bekommen haben."
„Ich werde zu Sakura gehen und mal schauen wie es ihr heute geht."
Antwortet Naruto da machen sich die beiden gleich los und verabschieden sich mit
einer Umarmung.
Nach einer halben Stunde kommt Naruto bei Tsunade an er klopft an die Tür bis er das
Herein hört da geht Naruto gleich rein und fragt Tsunade.
„Wie geht es Sakura heute?"
„Besser geht es ihr sie wird sich freuen dich zu sehen, Sakura sitzt in Garten."
Sagt Tsunade zu ihm er macht sich gleich los als er die Gartentür erreicht hat sah er sie
schon sitzen da geht Naruto gleich raus zu ihr und legt seine Hände auf ihre Schultern,
als das Sakura merkt, wusste sie gleich ohne zu gucken, wer das ist da sagt sie zu
Naruto.
„Naruto ich danke dir das du dich gestern nicht eingemischt hast."
Er sagt nichts dazu da nimmt Naruto seine Hände von Sakuras Schultern und geht um
die Bank Rum als er dann wider bei Sakura ist schaut er ihr tief in die Augen und küsst
sie auf ihren Mund da bei merkt er wie zart ihre Lippen sind, als er sich von ihr löst,
sieht er das Sakura einen roten Kopf bekommen hat da sagt er zu Sakura.
„Sakura ich liebe dich und werde dich immer unterstützt, für dich da sein und dich
beschützen."
Da wird Sakuras Kopf noch röter als er vorher war da antworten sie verlegen.
„Naruto ich liebe dich auch und das ist schön zu hören ich werde dich auch
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unterstützen, für dich da sein und dich beschützen.?
Da küssen sich die beiden wider aber diese mal mit Zunge als Naruto was merkt lässt
er von Sakura ab und fragt.
„Was willst du ihr?"
Der Ninja wundert sich wie das Naruto merken konnte, dass er hier ist, auch Sakura
wundert sich, woher das Naruto wusste, dass ein anderer Ninja da ist aber, die beiden
wollen, es nicht wissen, woher das Naruto kann.
Der angesprochene antwortet gleich.
„Ich Stör dich ungern Naruto aber der Hokage will mit dir reden."
Naruto nickt und verabredet sich mit einem Kuss von Sakura da sagt er noch.
„Der Hokage will auch mit dir sprechen Sakura."
Sakura nicht nur da machen sich die beiden gleich los.

Auf den Markt bei Karin.
Karin Steht gerade an einen Stand und guckt sich Kleidung und Zubehör für Ninjas an
als sie jemand an ihren Po anfasst und zu ihr sagt.
„Hallo du Schönheit einer Frau wie wär's mit uns beiden."
Als Karin die Stimme hört, wusste sie, wer das war, aber trotzdem niemand fest sie an
ihren Po da dreht sich Karin um und schlägt den Mann der, sie an den Po gefasst hat
mit voller Wucht ins Gesicht da fliegt der Mann bis in die Mitte des Marktes da geht
Karin zu ihm hin und sagt zu ihm.
„Jiraiya wie oft soll ich dir noch sagen, dass du keine Frauen anfassen sollst, wenn sie
es nicht wollen."
Als Jiraiya Karin sieht, sagt er zu ihr.
„O Kushina du siehst aber noch sehr jung aus."
„Du willst, wo sagen das meine Mutter alt ist."
Antwort Karin dabei schlägt sie nochmal richtig hart zu als er endlich mit bekommt,
wer da steht, sagt er.
„O Karin du siehst fast so aus wie deine Mutter und entschuldige, dass ich deinen Po
angefasst habe, aber könnte ich ihn nochmal anfassen."
Als das Karin hört, bekommt sie einen finsteren Gesichts aus Truck und schlägt noch
mal mit voller Wucht in das Gesicht von Jiraiya und antworte gleich.
„Sag mal spinnst du, du kannst froh sein das meine Mutter nicht hier ist."
Sie wollte noch mehr zu Jiraiya Sagen als dieser sagt.
„Was will eine Ambu Einheit hier."
Dieser Antwort gleich.
„Der Hokage will euch beide sprechen."
Die beiden nicken nur und machen sich gleich auf den Weg.
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Als Karin die Stimme hört, wusste sie, wer das war, aber trotzdem niemand fest sie an
ihren Po da dreht sich Karin um und schlägt den Mann der, sie an den Po gefasst hat
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                http://www.animexx.de/fanfiction/391455/ Seite 2/4

http://www.animexx.de/fanfiction/391455


Naruto mal anders  Teil 1

es nicht wollen."
Als Jiraiya Karin sieht, sagt er zu ihr.
„O Kushina du siehst aber noch sehr jung aus."
„Du willst, wo sagen das meine Mutter alt ist."
Antwort Karin dabei schlägt sie nochmal richtig hart zu als er endlich mit bekommt,
wer da steht, sagt er.
„O Karin du siehst fast so aus wie deine Mutter und entschuldige, dass ich deinen Po
angefasst habe, aber könnte ich ihn nochmal anfassen."
Als das Karin hört, bekommt sie einen finsteren Gesichts aus Truck und schlägt noch
mal mit voller Wucht in das Gesicht von Jiraiya und antworte gleich.
„Sag mal spinnst du, du kannst froh sein das meine Mutter nicht hier ist."
Sie wollte noch mehr zu Jiraiya Sagen als dieser sagt.
„Was will eine Ambu Einheit hier."
Dieser Antwort gleich.
„Der Hokage will euch beide sprechen."
Die beiden nicken nur und machen sich gleich auf den Weg.

Ein gewaltiges Team kommt zusammen.
Als sie endlich im Hokage Turm sind sahen sie schon Naruto, Sakura, Hinata, Minato
und Tenten als sie bei den Fünfen ankommen sagt der Hokage zu den sieben.
„Ihr wundert euch bestimmt, warum ich euch zu mir gerufene habe aber ich habe eine
Mission der Kategorie A für euch diese ist sehr wichtige, und eh ihr mich fragt, warum
ich sieben Leute auf diese Mission schicke sage ich es euch gleich diese Mission wird
vielleicht nicht leicht werden da ihr zwei Bauarbeiten, zu den Grenze des Wasser-
Reiches bringen, müsst da übergibt ihr die zwei an die Ninjas des Wasser-Reiches, und
da sich die Machtverhältnisse in den reichen verändert haben müsst ihr noch ein
bisschen vorsichtiger sein und da es ein paar fremde Ninjas auf die beiden abgesehen
haben. Ich weiß nicht was das für Ninjas sind aber eins ist sicher sie wollen es vielleicht
verhindert, dass die beiden Bauarbeiten ankommen und noch was Naruto und Jiraiya
ich weiß, wie ihr seid also bitte ich euch stellt nichts an was Konoha Schaden könnte.
Team leider ist Minato so das war es und jetzt raus hier die beiden warten schon am
Tor auf euch."
Es gehen fast alle raus aus dem Büro des Hokage außer Naruto der ihm noch was
fragt.
„Kakashi wird es wieder Krieg geben?"
Kakashi konnte sich schon so was denken das Naruto ihm so was fragt da Antwortet
er.
„Naruto ich weiß es nicht aber eins ist sicher die fremden Ninjas, die ihr in Konoha sind
und überall auftauchen machen mir Sorgen und wenn es wider Krieg geben sollte
stehen wir alleine da, da du ja jetzt weist das in den vier reich neue Kagen regieren
und diese können uns nicht gerade gut leiden. Deswegen müsst ihr aufpassen, dass
ihr keine Fehler macht bei der Übergabe und jetzt raus Naruto."
Da geht er auch gleich raus aus dem Büro er und rennt schnell nach Hause um seine
Sachen zu packen als er endlich da ankommt, hat seine Mutter schon seinen Rucksack
gepackt. Naruto verabschiedet sich noch schnell von seiner Mutter und rennt gleich
wieder los, um die anderen zu treffen, wo er da ankommt, gehen sie gleich los.

                http://www.animexx.de/fanfiction/391455/ Seite 3/4

http://www.animexx.de/fanfiction/391455


Naruto mal anders  Teil 1

Die Mission beginnt.
Die neun sind jetzt schon drei Stunden unterwegs als Minato zu seinem Team sagt.
„Wir sind nicht alleine los Hinata."
Dieses sagt und macht gleich ein paar Finger Zeichen dabei.
„Ja, byakugan."
Hinata schaut sich langsam um als sie sagt.
„Wir sind umzingelt aber sie machen nicht den Anschein anzugreifen."
„Ja gut dann werde wir erstmal weiter gehen und abwarten, wenn es ernst wird
gehen Sakura, Hinata, Tenten und Naruto weiter und wir kümmern uns dann um die
ist das klar."
Antwort Minato da Nicken fast alle außer Naruto der gleich sagt.
„Tool ihr dürft euren Spaß haben und ich muss weiter gehen."
Jiraiya wusste schon, dass es Naruto nicht passt mit den anderen weiterzugehen als
dann Karin zu ihm sagt.
„Naruto du bist mit der stärkste hier und stell dir mal vor Sakura würde was basieren."
Naruto stimmt nur mit Widerwillen ein in der Zeit haben sie schon die Grenzen des
Feuer-Reichs erreichen und gehen gleich weiter wo dann Naruto was merkt und sagt.
„Es werden immer mehr die uns verfolgen jetzt müssen wir richtig aufpassen."
Das setz Hinata ihr byakugan wider ein und bestätigen die Aussage von Naruto da
fragt Jiraiya.
„Naruto woher kannst du das?"
„Ja Jiraiya ich habe es auf meiner Trainings Reise gelernt."
Antwort er zu ihm als es dann anfängt langsam dunkel zu werden schlagen sie ihr
Nacht Lager auf Minato Teil gleich die Wachposten für die Nacht auf in der ersten sind
Tenten, Hinata und Sakura nach vier Stunden tauschen sie mit Minato, Naruto und
Karin.
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